
Hohes Schloss

Die Geschichte des ehemaligen Benediktinerklosters reicht bis ins 8. Jahrhun-
dert zurück, als der Mönch Magnus wohl aus St. Gallen nach Füssen kam und 
hier eine Zelle gründete. Einige Jahrzehnte nach seinem Tod ließ der damalige 
Bischof von Augsburg an diesem Ort das erste Benediktinerkloster errichten. 
Der aus der Region stammende, aber in Italien geschulte Baumeister Johann 
Jakob Herkomer gab dem Kloster im 18.  Jahrhundert seine jetzige Gestalt. 
Heute überwiegend als Rathaus genutzt, beherbergt es auch das Museum der 
Stadt Füssen und die Stadtbibliothek.

Im ehemaligen Benediktinerkloster befindet sich heute u.a. das Museum der 
Stadt Füssen. Es dokumentiert die mehr als tausendjährige Geschichte der Abtei 
und die Geschichte der Stadt. Einbezogen sind die prachtvollen barocken Reprä-
sentationsräume des Klosters wie der Kaisersaal und die Bibliothek. Eine der eu-
ropaweit schönsten Instrumentensammlungen erinnert an Füssens 
Bedeutung für den europäischen Lauten- und Geigenbau.

ehm. Benediktinerkloster St. Mang

Hier stand einst ein spätgotischer Kirchenbau, der zum benachbarten Heilig-
Geist-Spital gehörte. Nach einem verheerenden Brand, dem Spital und Kirche 
zum Opfer fielen, plante der Baumeister Franz Carl Fischer Mitte des 18. Jahr-
hunderts die heute noch bestehende Kirche. Die Fresken der Rokokofassade 
zeigen den hl. Florian als Helfer gegen Feuersbrünste und den hl. Christophe-
rus, den Schutzpatron der Flößer, die hier am Lech ihre Floßländen hatten. Im 
Giebel thront die göttliche Trinität: Gottvater, Sohn und zentral die Taube als 
Symbol für den heiligen Geist.

Der Lech entspringt im österreichischen Vorarlberg, führt durch das Tiroler Au-
ßerfern und den Lechfall in Füssen weiter nach Augsburg und mündet bei Rain 
schließlich in die Donau. Seine besondere Farbe erhält er durch einen hohen 
Mineraliengehalt in Kombination mit seiner niedrigen Temperatur. Bis in die 
Neuzeit war der Lech auch ein wichtiger Handelsweg.

Nördlich an das Franziskanerkloster anschließend liegt der Alte Friedhof, 
der unter Ensembleschutz steht. Teile der alten Stadtmauer und historische 
Grabsteine fügen sich zu einem harmonischen Bild um die Friedhofskirche 
St. Sebastian. Direkt neben dem Eingang an der Sebastianskirche befindet 
sich das Grab von Domenico Quaglio, dem Baumeister des Königsschlosses 
Hohenschwangau. 
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Der "Kappenzipfel" mit der schönen Fassade des ehemaligen Mesnerhauses 
ist eine der malerischsten Ecken der Stadt. 1872 richtete Füssen als wichtige 
Maßnahme für die Gesundheitsvorsorge Rohrbrunnen ein, die an das damals 
neu geschaffene Wasserversorgungsnetz angeschlossen wurden. Einer dieser 
Brunnen ist bis heute am am Kappenzipfel zwischen Drehergasse und Fran-
ziskanergasse zu sehen. Hinter dem Brunnen siehst Du einen Abschnitt der 
ältesten Stadtmauer aus dem 13. Jahrhundert.

?

Der Sieben-Stein-Brunnen, der heute den Platz vor der Tourist Information 
ziert, stammt vom Münchener Bildhauer Christian Tobiln und wurde Füssen 
zum siebenhundertjährigen Stadtjubiläum 1995 zum Geschenk gemacht. Die 
kinetische Wasserskulptur besteht aus sieben Säulen, deren Köpfe durch ge-
zielten Wasserdruck auf einem dünnen Wasserfilm frei beweglich zu schwe-
ben scheinen. 

Sieben-Stein-Brunnen

Bis ins 19. Jh. boten lokale Bäcker ihre Waren am Brotmarkt an. Heute er-
innert hier der Lautenmacherbrunnen an die historische Bedeutung Füssens 
als Wiege des europäischen Lautenbaus und europaweit bedeutendes Gei-
genbauzentrum. Die Brunnenfigur stellt Caspar Tieffenbrucker dar, einen der 
bedeutensten Füssener Lautenbauer. Bis heute gibt es in der Stadt Geigen-
bauwerkstätten und auch einen Zupfinstrumentenbauer, die das alte Hand-
werk pflegen und hochwertige Instrumente produzieren.

Alter Friedhof 

Kappenzipfel

Brotmarkt und 
Lautenmacherbrunnen

Heilig-Geist-Spitalkirche

Lechufer

Museum der Stadt Füssen

Kultur seit 2000 Jahren ...
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  fuessen.de

Füssen kann auf eine über 700-jährige Stadtgeschichte zurückblicken. Die Ur-
sprünge der Siedlungsgeschichte reichen jedoch bis in die Römerzeit zurück, 
als die Via Claudia Augusta von Norditalien zur Donau gebaut und auf dem 
Füssener Schlossberg im 3. Jh. eine Abteilung der dritten römischen Legion 
stationiert wurde. Heute trifft die Via Claudia Augusta in Füssen auf die 
Deutsche Alpenstraße und die Romantische Straße.  

Die Lage Füssens an dieser Nord-Süd Verbindung und an der Füssener Enge, 
dem Durchbruch des Lechs aus den Alpen, war auch für die Ausbreitung des 
christlichen Glaubens bedeutsam. Der St. Gallener Wandermönch Magnus 
wurde im 8. Jh. an diesen Ort entsandt. Nach Magnus‘ Tod verfiel seine Zelle 
und Mitte des 9. Jh.s wurde auf Initiative des damaligen Augsburger Bischofs 
das Benediktinerkloster St. Mang gegründet. Es prägte als Mittelpunkt des 
Glaubens, der Kultur und der Ökonomie das Füssener Land.

Ab 1313 unterstanden Kloster und Stadt den Augsburger Bischöfen. Sie waren 
Landesherren im Hochstift Augsburg und bauten das Hohe Schloss zu ihrer 
Sommerresidenz aus.

Im 15./16. Jahrhundert entwickelte sich Füssen zu einem wichtigen Handels-
platz und erlebte seine Blütezeit, als Kaiser Maximilian I. mit seinem Hof-
staat fast 40 Mal in Füssen weilte und der Füssener Instrumentenbau seine 
Blütezeit erlebte. Pestepidemien und der Dreißigjährige Krieg beendeten im 17. Jh. 
diese Hochphase und läuteten den wirtschaftlichen Niedergang der Stadt ein. 
Füssen erlebte wieder einen Aufschwung durch die Gründung der Mechani-
schen Seilerwarenfabrik und dem Bau der Schlösser Hohenschwangau und 
Neuschwanstein durch die bayerischen Könige Max II. und Ludwig II. sowie 
dem damit einsetzenden Tourismus. 

Heute ist die Stadt mit mehr als einer Million Übernachtungen pro Jahr eine der 
Tourismusgrößen im Allgäu.

Tourist Information
Füssen
Kaiser-Maximilian-Platz 1
D-87629 Füssen
Telefon +49 8362 9385-0
tourismus@fuessen.de

Tourist Information
Hopfen am See
Höhenstraße 14
D-87629 Füssen
Telefon +49 8362 7458
hopfen@fuessen.de

Tourist Info Punkt
Weißensee
Seeweg 4
D-87629 Füssen
Telefon +49 8362 6500
weissensee@fuessen.de

Erkunde Füssens romantische Altstadt mit der Lauschtour-App. Der audioge-
führte Rundgang führt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten - informativ, 
unterhaltsam und im eigenen Tempo. Weitere Informationen findest Du auch 
unter: www.fuessen.de/lauschtour

Das Füssener Franziskanerkloster wurde im 17. Jahrhundert im Zuge der Gegen-
reformation gegründet und wird bis heute von Franziskanerbrüdern bewohnt. 
Wirf einen - respektvollen - Blick durch das große, meist offene Tor in den 
Klostergarten, der von der mittelalterlichen Stadtmauer umschlossen ist.

Franziskanerkloster

Infos: www.museum.stadt-fuessen.de

Tipp: Von der Lechquelle am Formarinsee bis zum Lechfall in 
Füssen kannst Du auch weitwandern: www.lechweg.com

Im Festspielhaus Neuschwanstein erwartet Dich ein umfangreiches Programm. 
Eine der größten Drehbühnen Europas macht Musicals wie LUDWIG², Die Päpstin 
oder Zeppelin zum Erlebnis. Zusätzlich zu den Musical-Eigenproduktionen finden 
im Theatersaal auch andere Musical-Shows und Konzerte statt. Der Barockgarten 
mit Blick auf den Forggensee und Schloss Neuschwanstein ist all-
jährlich Schauplatz für die Königswinkel Open Airs. 

Festspielhaus Neuschwanstein
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Hier erhältst Du Informationen und Tipps zu Veranstaltungen, Kulturhigh-
lights, Familienangeboten, Wanderungen, Radtouren, zu Angeboten rund 
um den gesunden Schlaf sowie zu Stadtführungen, Themenführungen u.v.m. 
Außerdem helfen wir Dir gerne bei der Unterkunftsuche - egal ob Du Dich für 
ein Hotel, eine Ferienwohnung oder einen Campingplatz interessierst. Komm 
vorbei. Wir freuen uns auf Deinen Besuch. 

Tourist Information Füssen

Infos: www.fuessen.de/touristinformation

Nur fünf Kilometer von Füssen entfernt kannst Du in die Geschichte der bay-
erischen Königsfamilie und ihres berühmtesten Königs, Ludwig II., eintauchen.
Denn über dem Ort Hohenschwangau thronen gleich zwei Königsschlösser. Die 
Schlösser Neuschwanstein und Hohenschwangau kannst Du im Rahmen eines 
geführten Rundgangs besichtigen. Das Museum der bayerischen Könige am  
Alpseeufer rundet Deinen Ausflug in die Wittelsbacher-Geschichte ab. 

Königsschlösser

Infos: www.hohenschwangau.de

Die Landschaft um Füssen wird von eindrucksvollen Burgen und Burgruinen 
geprägt. Die Burgruine Hopfen oberhalb des Hopfensees, die Burgruinen Ei-
senberg und Hohenfreyberg, die Burgruine Falkenstein bei Pfronten oder die 
Burgenwelt Ehrenberg im benachbarten Tirol sind bis heute stille Zeitzeugen 
einer längst vergangenen Zeit. 

Burgenregion Allgäu-Außerfern

Infos: www.burgenregion.de / www.ehrenberg.at

Seilerturm

Tipp: Heute beherbergt der Seilerturm eine Ferienwohnung, die 
wir neben anderen Ferienwohnungen in unserem Blog vorstellen.

Vor 500 Jahren trockneten die Füssener Seiler auf dem Wehrgang der angren-
zenden Stadtmauerabschnitte ihre Stricke, die sie für Halfter und die Flößerei 
angefertigt hatten. Der Seilerturm war einer von vermutlich vierzehn Türmen 
der mittelalterlichen Stadtmauer. Durch den Torbogen, den dahinter liegen-
den Hof und eine kurze Passage kommst Du direkt in die Altstadt.

Kostenloser Audioguide per App

SO GEHT´S:
1. Lauschtour-App kostenlos im App Store / Google Play laden.
2. Audiotour „Stadtrundgang Füssen" starten.
3. Los geht´s!

Durch die kleine Passage am Seilerturm gelangt man zum Schrannenplatz. 
Hier lag einst der Kornmarkt der Stadt. Das spätgotische Kornhaus beherbergt 
heute die Markthalle. Gegenüber erhebt sich die einstige Vogtei, das heutige 
Kolpinghaus, mit dem Bäckerbrunnen davor. Am Bäckerbrunnen gibt es auch 
einen öffentlichen Trinkbrunnen.

Infos: Infos zu den öffentlichen Trinkbrunnen im Stadtgebiet: 
www.fuessen.de/trinkbrunnen 

Schrannenplatz

Die einstige Klosterkirche St. Mang ist heute die katholische Stadt-
pfarrkirche. Hier sind wertvolle Reliquien des hl. Magnus zu sehen, dar-
unter der Magnusstab. Die Ostkrypta ist der älteste Teil der Klosteranlage 
und in ihr soll der hl. Magnus seine letzte Ruhestätte gefunden haben.

Barockbasilika St. Mang

Die Reichenstraße folgt dem Verlauf der einstigen Römerstraße Via Claudia 
Augusta und ist heute Fußgängerzone. An ihrem oberen Ende findest Du den 
Stadtbrunnen mit dem heiligen Magnus als Brunnenfigur. Das schmale Me-
tallband, das in das Straßenpflaster am Brunnen eingelassen ist, erinnert an 
den einstigen Verlauf der Via Claudia Augusta.

Reichenstraße / 
Stadtbrunnen

Unsere Gästeführer*innen zeigen Dir Tore und Türme, Kirchen und Kunstwer-
ke und erzählen von Bischöfen, Benediktinern und Kaiserbesuchen. Neben 
klassischen Altstadtführungen kannst Du an Themenrundgängen wie "Füssen 
im Mittelalter" teilnehmen. Aber auch Familien- oder Abenstadtführungen 
stehen auf dem Programm.

StadtführungenTipp

Infos: www.fuessen.de/stadtfuehrung

Der Blick vom Franziskanerkloster auf Füssen zeigt die einstige Ständeordnung: 
Oben das Hohe Schloss, die weltliche Macht, denn der Augsburger Bischof war 
zugleich politischer Herrscher über das Hochstift Augsburg. Darunter das Klos-
ter St. Mang als geistliches Zentrum. Zu Füßen von Schlossberg und Kloster die 
Bürgerhäuser, wobei der älteste Teil der Stadt etwas höher als die "innere Lech-
vorstadt" liegt. Der „Quaglioblick“ ist benannt nach Domenico Quaglio, dem 
Maler, der diesen Blick im 19. Jh. in einer Zeichnung bannte. 

Quaglioblick

Eher unauffällig fügt sich die Krippkirche St. Nikolaus aus dem 18. Jahr-
hundert in die Häuserfront der Reichenstraße ein. Den Hochaltar im Inneren 
schuf Domenikus Zimmermann, der wohl bedeutenste Baumeister des baye-
rischen Barock und Rokoko. 

Krippkirche St. Nikolaus

 www.fuessen.de/kultur

Annakapelle (Totentanz)

Die Annakapelle war vermutlich die erste Klosterkirche und wurde später 
barockisiert. Sie beherbergt den Füssener Totentanz, der 1602 durch Jakob 
Hiebeler geschaffen wurde und heute der älteste in Bayern erhaltene Toten-
tanz ist. Bitte beachte! Die Annakapelle ist nur über das Museum 
der Stadt Füssen zugänglich.

Die ehemaligen fürstbischöflichen Residenzräume und Säle des Hohen 
Schlosses beherbergen gleich zwei hochkarätige Gemäldegalerien. 

Die Filialgalerie der bayerischen Staatsgemäldesammlungen (Staatsgalerie) 
umfasst eine hochwertige Sammlung von Tafelbildern und Skulpturen. Ein 
großer Teil des Bestandes stammt aus der Sammlung der Fürsten zu Oettin-
gen-Wallerstein, die der bayerische König Ludwig I. 1828 erwarb. Dazu zählen 
auch die berühmten fünf Tafeln mit der Legende des hl. Magnus aus der Hand 
eines Allgäuer Meisters oder die eindrucksvollen Darstellungen des “Krieges” 
und der “Pest”, die ein oberschwäbischer Maler im Jahre 1510 schuf.  
Der Festsaal mit seiner prachtvoll geschnitzten Kassettendecke, den Reliefs 
der Muttergottes und der Bistums-Heiligen Ulrich, Afra und Simpert sowie 
den seltenen Glasgemälden von Hans Holbein d. Ä. und Hans Burgkmair lässt 
die kulturelle Blüte zur Zeit Kaiser Maximilians I. aufleben. Dagegen ziehen 
eindringliche Darstellungen von Pest und Krieg, Geißeln der Menschheit, den 
Betrachter in die historische Wirklichkeit der frühen Neuzeit. 

Die STÄDTISCHE GEMÄLDEGALERIE nimmt Dich mit in die Bilder- und Ge-
dankenwelt des 19. Jahrhunderts. In einem Raum mit Bildern der „Münchner 
Malerschule“, stechen besonders das Gemälde „Die Wache“ von Carl Spitz-
weg, die Landschaftsbilder von Adolf Lier und Joseph Wenglein sowie ein 
Mädchenporträt von Franz von Defregger hervor.

Als einstige Sommerresidenz der Fürstbischöfe von Augsburg beherrscht das 
Hohe Schloss das Stadtbild Füssens. Es zählt zu den bedeutendsten Profan-
bauten der deutschen Spätgotik und besticht mit großartigen illusionisti-
schen Architekturmalereien an den Hoffassaden und am Uhrturm. Nachdem 
Füssen im 13. Jahrhundert das Stadtrecht verliehen wurde, begann 1291 der 
bayerische Herzog Ludwig der Strenge widerrechtlich mit dem Bau einer 
Burg. Die Augsburger Bischöfe, seit 1313 Stadtherren  in Füssen, erwirkten 
die Einstellung der Bauarbeiten, erwarben 1322 den Schlossberg und ließen 
die unvollendete Burg weiter ausbauen.
Zwischen 1489 und 1504 wurde der Bau unter Bischof Friedrich II. von Zollern 
zu einem prächtigen Burgschloss erweitert, das die Bischöfe als Sommerresi-
denz nutzen konnten. Der damalige Kaiser Maximilian I. war ein häufiger Gast 
in Füssen, fast 40 Besuche von ihm sind nachgewiesen.

Durch die Säkularisation fiel das Hohe Schloss an Bayern. Heute wird es als 
Dienststelle des Finanzamts und als Museum (Galerien) genutzt.

Vom Wehrgang aus, der über die Staatsgalerie zu erreichen ist, kannst Du 
im Torturm bis ins sechste Stockwerk ins Türmerzimmer hinaufsteigen und 
genießt von dort einen wunderbaren Blick über die Stadt. Während der Öff-
nungszeiten der Galerien sind die Veitskapelle im Südflügel und der benach-
barte Fallturm kostenfrei zu besichtigen. 

Tipp: Dominikus Zimmermann war auch der Baumeister der Wieskirche, die 
als Bayerns schönste Rokokokirche gilt und UNESCO-Welterbestätte ist. Die 
Wieskirche liegt nur gut 35 km von Füssen entfernt.

Tipp: Unweit des Stadtbrunnens können Blinde und Sehbehinderte die Alt-
stadt über ein Tastmodell mit Erläuterungen in Brailleschrift erkunden.

Tipp: Die Krypta beherbergt eines der ältesten, in Bayern erhal-
tenen Wandfresken (um 980, Reichernauer Schule) und kann bei 
einer Kirchenführung besichtigt werden.

Galerien im Hohen Schloss

Infos: www.hohesschloss.stadt-fuessen.de

Infos: www.hohesschloss.stadt-fuessen.de

Infos: www.museum.stadt-fuessen.de

Im Südostflügel des ehemaligen Benediktinerklosters befindet sich Füssens  
Stadtbibliothek. Sie ist über den Klosterhof zugänglich. Das Angebot umfasst 
Bücher, Musik-CDs, Zeitschriften, Hörbücher und DVDs. Im Lesecafé in der 
Orangerie liegen tagesaktuelle Zeitungen und Zeitschriften aus. Unser Tipp: 
Mit Deiner Füssen Card kannst Du hier kostenlos Bücher ausleihen. 

Stadtbibliothek

Infos: www.stadtbibliothek.stadt-fuessen.de

Lerne Füssen abseits der üblichen Urlaubstipps kennen! Die Beiträge im "An-
derszeit"-Blog auf der Füssen-Website erzählen Geschichten über besondere 
Orte, Menschen und Erlebnisse in unserer Region. Von den Bergwachtret-
ter*innen bis zum Besuch beim Geigenbauer. Vom Trachtenverein bis zu roya-
len Wanderwegen. Und wir stellen im Blog auch besondere Gastgeber*innen 
vor, die Deinen Füssenurlaub zu einer echten "Anderszeit" machen.

Anderszeit-Blog

Infos: www.fuessen.de/anderszeit-blog

Das Stadtwappen, das seit Ende des 13. Jh. in Urkunden auftaucht, ist keine ori-
ginäre Füssener Erfindung. Dreischenkelwappen waren seit der Antike in ganz 
Europa gebräuchlich und finden sich noch heute z.B. im Wappen von Sizilien. Die 
Gestaltung des Füssener Wappens, das als "redendes Wappen" den Stadtnamen 
bildlich darzustellen scheint, wird durch den Gleichklang der Worte "Füssen" und 
"Füße", bestimmt. Tatsächlich ist der Urspung des Namens Füssen aber nicht si-
cher geklärt und hatte ursprünglich wohl keine Verbindung zu "Fuß" oder "Füßen".

Stadtwappeni

Infos: www.das-festspielhaus.de

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

Tipp

Tipp

Tipp Tipp

Der neue 4D-Film “Ein Flug über Füssen und Neuschwanstein” zeigt spektakuläre 
Drohnenaufnahmen, Innenaufnahmen aus dem Schloss Neuschwanstein und an-
deren Sehenswürdigkeiten aus Perspektiven, die Du so nur in diesem Film erleben 
kannst. Die Motion-Sitze im neuen, eigens für den Film gebauten 4D Motion 
Cinema lassen Dich jede Kamerabewegung mitmachen und Wind-, Wasser-, Ne-
bel- und Dufteffekte verstärken das Gefühl, wirklich durch die Luft zu gleiten. 

4D-FilmTipp

1

Tipp: In der Klosterkirche St. Stephan wird im Advent eine historische Krippe 
aufgebaut, deren Figuren teilweise aus einer Schenkung von Königin Marie 
von Bayern, der Mutter Ludwigs II., stammen.

Infos: www.4d-motion-cinema.de

UY2
www.blauer-engel.de/uz195

Dieses Druckerzeugnis wurde mit
dem Blauen Engel ausgezeichnet.



Das Stadtwappen, das seit Ende des 13. Jhd. in Urkunden auf-
taucht, ist keine originäre Füssener Erfindung. Dreischenkel-
wappen waren seit der Antike in ganz Europa gebräuchlich.
In Füssen wurde das Wappen wohl als sogenanntes „redendes 
Wappen“ übernommen, das den Ortsnamen als Bild unmittel-
bar wiedergibt.

Tauchen Sie ein in die ANDERSZEIT, lernen Sie Füssen und 
den Allgäuer „Schlosspark“ von einer neuen Seite kennen und 
lassen Sie sich von Geschichten zu besonderen Orten, 
Menschen und Erlebnissen inspirieren. 

Anderszeit-Blog

Infos: www.fuessen.de/anderszeit

Infos: www.stadt-fuessen.org/geschichte

Unsere Kulturgastgeber*innen
Füssen setzt bei jedem Aufenthalt auf Qualität. Denn nichts ist so wertvoll 
wie Deine Urlaubszeit. Deshalb sind unsere Kulturgastgeber*innen als Teil der 
Marke Allgäu mit zusätzlicher Themenspezialisierung zertifiziert.
Das beginnt mit der Möglichkeit, ein Zimmer für eine Nacht zu bekommen 
und geht weiter über persönliche Informationen zu aktuellen Veranstaltungen 
oder Hilfestellung bei Ticketbuchungen für Veranstaltungen in Füssen und 
Umgebung. In manchen Unterkünften erwarten Dich spezielle Themenzimmer 
oder Services wie eine hauseigene Bibliothek. Buche Deinen Urlaub bei einem 
zertifizierten Kulturgastgeber in Füssen und seinen Ortsteilen – damit Dein 
Kultururlaub im Allgäu besonders inspirierend, genussvoll und erholsam wird.

www.fuessen.de/kulturgastgeber

Knotenpunkt der Ferienstraßen
Füssen ist Etappen- oder Zielort für drei der beliebtesten Urlaubsrouten in Süd-
deutschland. Die Romantische Straße (www.romantischestrasse.de) hat in Füs-
sen ihr Finale. An Deutschlands bekanntester Ferienstraße reihen sich zwischen 
Würzburg und Füssen geschichtsträchtige Städte wie das vieltürmige Rothen-
burg ob der Tauber oder die Fuggerstadt Augsburg aneinander.
In Füssen trifft die Romantische Straße auf die Deutsche Alpenstraße (www.
deutsche-alpenstrasse.de), die sich von Lindau am Bodensee aussichtsreich 
bis ins oberbayerische Berchtesgaden schlängelt. Nicht nur die Schlösser Neu-
schwanstein, Linderhof und Herrenchiemsee liegen auf dem Weg. Auch das 
Passionsspieldorf Oberammergau oder die Zugspitze erreichst Du auf dieser 
Route. 
Seit mehr als 2.000 Jahren wird die Geschichte Füssens durch die Lage an der 
einstigen Römerstraße Via Claudia Augusta (www.viaclaudia.org) bestimmt. 
Nehmen Sie sich Zeit für die „entschleunigte“ Variante der Alpenüberquerung 
via Fern- und Reschenpass.
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In den sommerlichen Kaisersaalkonzerten und im Festival vielsaitig Anfang 
September spiegelt sich Füssens reiche Musiktradition. Auch die Füssener 
Festtage Alter Musik, die LechKlänge, die Chormomente und zahlreiche Kir-
chenkonzerte setzen im Füssener Veranstaltungskalender besondere musi-
kalische Akzente - ebenso wie die Neuschwansteinkonzerte mit 
hochkarätigen Klassikstars open-air im Schlosshof. 

Konzerthighlights

Mitreißende Live-Musik, internationale Straßenkünstler*innen und Kulinarik 
von bayerisch bis Weltreise - das ist das Streetfestival Füssen. Für zwei Tage 
Ende Juli / Anfang August wird die ganze Altstadt zur Festmeile - bei freiem 
Eintritt.

StreetfestivalTipp

Infos: www.fuessen.de/streetfestival

Einmalig im Allgäu: Immer am 1. Januar steigen bei Anbruch der Dunkel-
heit bis zu fünfzig Rettungsschwimmer und -schwimmerinnen der Ostallgäuer 
Wasserwachten in den winterlich kalten Lech und lassen sich im Fackelschein 
an der Füssener Altstadt vorbei flussabwärts treiben, um den Zuschauer*innen 
ein gutes neues Jahr zu wünschen. Dazu schießen die Böllerschützen Salut 
und die Veranstaltung endet mit einem großen Feuerwerk über dem Lech.

Neujahrs-Fackelschwimmen

Was den Füssener Adventsmarkt außergewöhnlich macht? Vielleicht seine ge-
borgene Lage im barocken Klosterhof St. Mang. Die Marktstände, die den Füs-
sener Häuserfassaden nachempfunden sind und viel echtes (Kunst-)Handwerk 
und regionale Produkte im Angebot haben. Oder das Rahmenprogramm mit 
Live-Musik. Finde es selbst heraus: Der Markt findet immer am zweiten und 
dritten Adventswochenende statt.

Adventsmarkt

Infos: www.fuessen.de/adventsmarkt

Tipp

Tipp

Kennt Ihr schon Lauti?
Kinder erleben die Stadt auf spielerische Art mit 
Lautis Stadträtsel. Das Rätsel bekommt Ihr in 
der Tourist Information Füssen. 
www.fuessen.de/familie

Hunger?
Stadtstreifzüge machen hungrig.
Kulinarische Inspiration findest Du unter:
www.fuessen.de/kulinarik

Infos: www.fuessen.de/neujahrs-fackelschwimmen Infos: www.fuessen.de/musikstadt

Ohne Auto unterwegs?
Mit Deiner Gästekarte fährst Du im Busliniennetz 
von allgäumobil und in Teilen des Bahnnetzes 
kostenfrei. Oder doch lieber mit dem Fahrrad? 
Infos zu allen Möglichkeiten findest Du unter: 
www.fuessen.de/mobil-vor-ort

Tipp


